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EMD-Informationen

Keine Solderhöhung!

Der Bundesrat sieht sich wegen der lee-

ren Bundeskasse ausserstande, die Sold-
ansätze zu erhöhen, wie dies ein Motio-
när gefordert hatte. In ihrer schriftlichen
Antwort gibt die Landesregierung zu be-

denken, dass eine generelle Erhöhung der
Soldansätze um einen Franken pro Tag
Mehrausgaben von rund 13 Mio Franken
verursachte. Im Voranschlag für das Jahr
1983 sind deshalb keine Mittel für die
Erhöhung der Soldansätze vorgesehen.
Der Bundesrat ist jedoch bereit, bei der
Ausarbeitung des Finanzplanes für die
kommende Legislaturperiode die Frage
einer allfälligen Solderhöhung für die Ar-
mee zu prüfen. (Diese Mitteilung erreich-
te uns allerdings vor der Publikation der
drastischen Kürzungen bei den zukünfti-
gen Budgets, welche Bundesrat Ritschard
vorsieht).

Inventarwert der Schweizer Armee

In einer kürzlichen Studie wurde der In-
ventarwert der Schweizer Armee (Ausrü-
stung und Anlagen) auf rund 10 Milliar-
den Franken geschätzt. Jährlich wird für
gut eine weitere Milliarde Franken inve-
stiert. Ständig laufen hundert grössere
und kleinere Beschaffungsvorhaben. Die
Schweizer Armee gibt so dauernd rund
30 000 Personen, je zur Hälfte in der Pri-
vatwirtschaft, sowie bei Bund und Kan-
tonen Arbeit.

Zivildienst-Initiative

Die in der Zivildienst-Initiative geforderte
freie Wahl zwischen Militär- und Zivil-
dienst bedeutet in letzter Konsequenz die
Aufhebung der allgemeinen Wehrpflicht.
Damit würde aber auch unser Miliz-
system in Frage gestellt. Aus diesen und
anderen Gründen empfiehlt der Bundes-
rat in seiner veröffentlichten Botschaft
die Initiative ohne Gegenvorschlag zur
Ablehnung. Für den Bundesrat fällt auch
ins Gewicht, dass Zweck und Tätigkeits-

bereich des Zivildienstes zu allgemein
umschrieben sind, so dass «beliebige Tä-
tigkeiten bis hin zur Propaganda und
Agitation gegen die Wahrnehmung ver-
fassungsmässiger Aufgaben darunter fal-
len könnten». (Wir verweisen in diesem
Zusammenhang auf unseren interessan-
ten Leitartikel von Professor Dr. H. R.
Kurz).

Neue Munitionspreise für das Jahr 1983

Mit Rücksicht auf die Teuerung und nach
Absprache mit den Landesschützenver-
bänden hat das EMD die Munitionspreise
für 1983 wie folgt festgesetzt:

Verbilligte Übungsmunition für Vereins-
interne Schiessen und Gruppenwettkämp-
fe 32 Rp. je Gewehrpatrone (bisher 31

Rp.) und 43 Rp. für Pistolenpatronen
(bisher 40 Rp.). Die Tarifpreismunition
für Schützenfeste kostet 46 Rp. für Ge-

wehrpatronen (45 Rp.) und 52 Rp. für
Pistolenmunition (wie bisher). In diesen
Preisen ist ein von den Landesschützen-
verbänden beschlossener Sportbeitrag von
2 Rp. pro Patrone inbegriffen.

Das Unfallgeschehen 1981 in Zahlen

Mitgeteilt von BfU, 3001 Bern, Laupen-
Strasse 9. Erstmals hat die Schweizerische
Beratungsstelle für Unfallverhütung (BfU)
die Unfallstatistik des Vorjahres als Sepa-
ratdruck veröffentlicht. Dieser enthält
eine Menge Wissenswertes über Unfälle
und Verunfallte im Strassenverkehr, beim
Sport und im Haushalt. So ist zum Bei-

spiel die Zahl der verletzten Personen
nach Fahrzeug- und Strassenart, sowie
Ortslage ersichtlich, ebenso wie die To-
desrate in den verschiedenen Ländern.
Aufgezeigt wird in Form leicht verstand-
licher Tabellen und Grafiken das gesamte
Unfallgeschehen der Schweiz von 1970
bis 1981.

Bezugsquelle des sehr interessanten Be-

richtes: BfU, Fr. 3.— (Adr. siehe oben).
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